
Vielerorts zeigte sich das Wetter in Deutschland in der Berichtswoche von seiner winterlichen Seite, wenngleich
bereits absehbar und im Gleichklang der meisten Wetterdienste bestätigt mildes Wetter zuerst im Süden, ab dem
Sonntag dann auch im Norden den zwischenzeitlich erhöhten Gasabsatz bereits wieder beendete. Einen
Rekordwert verzeichnete sogar das ferne Jahr 2027 im Terminhandel für Erdgas. Am Mittwoch wurde der Wert mit
26,8 €/MWh am TTF sogar noch unter dem Niveau vor Beginn der Erdgaskrise festgestellt, bevor sich in der
zweiten Wochenhälfte die Preise für alle Terminprodukte etwas erholen konnten. Eine mögliche Ursache für diesen
auch am Frontjahr mit einem leichten Plus von 0,7 € am Freitag gegenüber dem Mittwoch beobachteten Anstieg
könnte in Transportrisiken von LNG bestanden haben. Mehrere LNG-Schiffe hätten Beobachtern zu Folge ihren
Kurs geändert und ihre Fahrt um den afrikanischen Kontinent herum angetreten. Aber auch in den USA sorgten
winterliche Temperaturen für Verzögerungen in der LNG-Abfertigung. Das alles hatte auf den westeuropäischen
Spotmarkt allerdings keine Auswirkungen. Trotz der in der Berichtswoche doch noch recht guten Heizgasabsätze
verlor der TTF-Prompt von 31,7 € am Montag zum Donnerstag bis auf 28,4 €/MWh. Nur unwesentlich fester
schloss der Handel mit 28,6 € für den Freitag. Auf diesem Niveau wurde im Day-Ahead auch das Wochenende
gehandelt. Selbst auf der Stromseite zeigte der Markt angesichts kalter Temperaturen überraschend geringe Day-
Ahead-Preise. Mit Ausnahme des Mittwochs sorgte die Solareinspeisung auch bei einem geringen Sonnenstand
um die Mittagszeit für eine kleine Preisdelle bis unter 90 €. Die höchsten Tageswerte traten wie in den Vorwochen
am späteren Nachmittag auf. Das Maximum der Woche lag dabei mit etwas über 140 € in der 17. Stunde des
Mittwochs. Im Tagesdurchschnitt variierten die Preise nur geringfügig zwischen 78 € am Freitag und 101 € am
Dienstag. Erst der windstarke und im Süden schon milde Sonntag brachte dann einen Rückgang bis auf 50 € mit
minimalen Werten auch hier um die Mittagszeit. [MG]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und
CO  -Zertifikate

Öl Brent 25 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 25
in $/t (EEX)

Erdgas THE 25
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 25
in €/EUA (EEX)

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 4. Kalenderwoche wieder

Stand am 23.01.2024 75,05 93,26 32,579 64,26

Veränderung zur Vorwoche 1,14 1,5% -9,24 -9,0% -1,378 -4,1% -5,32 -7,6%

Veränderung zum Vormonat 0,41 0,5% -3,89 -4,0% -4,864 -13,0% -17,53 -21,4%

2

Kalenderjahr 27 67,38 79,76

Veränderung zur Vorwoche -9,20 -12,0% -9,37 -10,5%

Veränderung zum Vormonat -17,92 -21,0% -23,49 -22,8%

Kalenderjahr 26 73,00 83,38

Veränderung zur Vorwoche -7,97 -9,8% -9,45 -10,2%

Veränderung zum Vormonat -20,07 -21,6% -22,80 -21,5%

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh

Kalenderjahr 25 78,90 88,22

Veränderung zur Vorwoche -6,33 -7,4% -7,16 -7,5%

Veränderung zum Vormonat -19,54 -19,8% -23,08 -20,7%
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